
Max-Planck-Gymnasium gegen Rassismus 

 
Die Schüler der Oberstufe des Max-Planck-Gymnasiums hörten am 22.11.2012 einen 

bewegenden Vortrag von Frau Rita Prigmore zum Thema „Rassismus damals und heute“, der 

auf Vermittlung der Gemeinschaft Sant`Egidio möglich geworden war. Frau Prigmore, eine 

Sintezza aus Würzburg, wurde als Kleinkind zusammen mit ihrer Zwillingsschwester vom 

Mengele-Schüler Dr. Heyde zu medizinischen Experimenten missbraucht. Frau Prigmore 

überlebte dies im Gegensatz zu ihrer Zwillingsschwester mit schwersten gesundheitlichen 

Beeinträchtigungen. Zum Abschluss ihres Vortrages rief sie die Schüler, die den 

Ausführungen äußerst interessiert gefolgt waren und viele Fragen an die Zeitzeugin gestellt 

hatten, dazu auf, sich dafür einzusetzen, jegliche Erscheinungen von Rassismus in 

Deutschland „aus dem Herzen heraus“ im Keim zu ersticken.  


